
Wahl Wahlaufruf der Nationalen Front

besseren Versorgung der Bevölkerung und in Eurem eigenen 
Interesse.

Gemeinsam mit der Arbeiterklasse gestaltet Ihr die neue Ge­
sellschaftsordnung, in der alle, die arbeiten und strebsam sind, 
ihren Platz finden werden!

Jugendliche!

Der junge Staat der Arbeiter und Bauern, der Euch mit seiner 
ganzen Liebe und Fürsorge umgibt, verdankt Eurer jungen Kraft 
viel Gutes und Schönes. Die Feinde des Friedens und des Fort­
schritts, der Demokratie und des Sozialismus beneiden unsere 
Republik um die Jugend, die mit Idealismus und Tatkraft am 
großen Werk des Aufbaus des Sozialismus schafft, um die Jugend, 
in deren Herzen der Abscheu vor Laster und Verbrechen, vor 
Ausbeutung und Völkerhaß brennt, um die Jugend, die durch 
unseren Staat zur moralischen Sauberkeit, zur sozialistischen 
Hilfsbereitschaft und zur Völkerfreundschaft erzogen wurde. Die 
Älteren unter Euch jungen Menschen, die schon einmal zur Wahl­
urne gingen, kennen den Sinn der gemeinsamen Liste aller anti­
faschistisch-demokratischen und sozialistischen Kräfte unserer 
Republik, die die Nationale Front des demokratischen Deutsch­
land zu den Wahlen vorlegt: Mit dieser Liste setzen wir den 
Feinden Eures jungen Lebens die geballte Kraft des Volkes ent­
gegen, mit dieser gemeinsamen Liste dokumentiert alt und jung 
den Willen der Nation, über Euer Leben mit Euch zu wachen! 
Zweimal hat die Zerrissenheit des Volkes den Mördern der deut­
schen Jugend gestattet, die Jugend ins Massengrab zu schicken - 
ein drittes Mal wird das nicht sein! Während vieler Generationen 
war die Jugend das Ziel der schärfsten Ausbeutung zur Bereiche­
rung der besitzenden Klassen - diese Zeiten kommen nie wieder! 
Ihr, die Jugend unserer Republik, haltet Euer eigenes Leben, 
Euer strahlendes, schönes und junges Leben, in den eigenen Hän­
den! Baut in Stadt und Land mit am Sozialismus, hütet und ver­
teidigt den Staat, der Euch gehört! Seid Euren jungen Brüdern 
und Schwestern in Westdeutschland wahre Freunde und zeigt 
ihnen durch Eure Tat den Weg zur Befreiung von Unterdrückung 
und Atomfurcht!

Frauen und Mütter!

Eure unerschöpfliche Kraft, Eure aufopferungsvolle Arbeit, 
haben dazu beigetragen, den Frieden zu verteidigen. Euch hat 
unser Arbeiter-und-Bauern-Staat alle Möglichkeiten der Ent­
wicklung gegeben, und Ihr glaubt längst nicht mehr an das Mär­
chen von der sogenannten hohen Politik, bei der die einfache Frau 
nicht bestimmen könne. Ihr nehmt in voller Gleichberechtigung
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